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Karikaturenstreit: Rice beschuldigt
»Schurkenstaaten«
Jakarta/Washington. Der iranische Vizepräsident Isfandiar Rahim Maschai hat
Vorwürfe der USA zurückgewiesen, sein Land habe Proteste gegen die
Mohammed-Karikaturen geschürt. »Das ist eine hundertprozentige Lüge«,
sagte Maschai am Donnerstag bei einem Besuch in Indonesien über
Äußerungen von US-Außenministerin Condoleezza Rice. Diese hatte am
Mittwoch (Ortszeit) erklärt, sie habe keinen Zweifel daran, daß sowohl Iran als
auch Syrien die Emotionen angeheizt hätten. Sie sollten dafür »von der Welt«
zur Verantwortung gezogen werden. Rice berhauptete, andere Staaten der
islamischen Welt hätten sich in der Kontroverse »durchaus besonnen«
verhalten. Washington betrachtet die »Schurkenstaaten« Syrien und Iran als
Förderer des internationalen Terrorismus und hat die Länder deshalb im Visier.
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